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Herren Verbandsoberliga Nord (Bayerischer TTV)

TSV Bad Königshofen III : TTSC Kümmersbruck 
Samstag, 23.03.2024, 14:00 Uhr

Iwabuchi bleibt gegen den TTSC Kümmersbruck 
ungeschlagen

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des TSV Bad Königshofen III am vergangenen Samstag in
der Herren Verbandsoberliga Nord (Bayerischer TTV) beim 6:4 zwei Punkte aus dem Heimspiel.
Den feierlichen Siegpunkt im 15. Saisonspiel des Heimteams erzielte Volodymyr Nevizhyn, der mit
dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach
diesem trotz Ersatzgestellung erzielten Erfolg haben die Spieler um den Einser Koyo Iwabuchi nun 5
Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Einen Zähler für die Gäste mussten Schäfer / Nevizhyn bei der 1:3-Niederlage
gegen Dinter / Hummel hinnehmen. Beim 3:1-Erfolg von Iwabuchi / Itagaki gegen Hummel / Hummel
ging nur der erste Satz verloren. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ Koyo Iwabuchi seinem Gegner
Markus Hummel beim überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Keinen Zähler beisteuern konnte Jakob Schäfer im Match gegen Jonas Dinter,
das 0:3 verloren ging. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das untere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Matthias
Hummel zunächst nicht gut aus, so gewann Kazuto Itagaki im Anschluss die Folgesätze und damit
die gesamte Partie. Eher wenig Gegenwehr bekam Volodymyr Nevizhyn beim 3:0 von Michael
Hummel. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des TSV Bad Königshofen III und des TTSC
Kümmersbruck in die Box. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Koyo Iwabuchi Jonas
Dinter in fünf Sätzen. Seit Beginn der Serie hat Dinter damit nun 14 Siege bei gleichzeitig 16
Niederlagen zu verzeichnen. Den Sieg von Markus Hummel konnte Jakob Schäfer im nachfolgenden
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Eine umkämpfte
Niederlage gab es für Kazuto Itagaki beim 2:3 gegen Michael Hummel. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel
nun bei 10:14 (Itagaki) und 13:17 (Hummel). Volodymyr Nevizhyn und Matthias Hummel holten am
Ende eines langen Wettkampftages im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus.
Volodymyr Nevizhyn war im Einzel gegen Matthias Hummel nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-
Erfolg durchs Ziel. Nach diesem Einzel steht Nevizhyn somit bei 20 Siegen und 4 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Hummel ein 16:14 ausweist. Mit dem letzten Spiel des
Tages ging der insgesamt spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für die
Mannschaft des TSV Bad Königshofen III zu Ende.

Nach diesem Sieg des TSV Bad Königshofen III geht es nun im nächsten Spiel am 30.03.2024
gegen den 1. FC Hösbach, während der TTSC Kümmersbruck am 06.04.2024 gegen den SB
Versbach II antritt.

 Statistik:
 TSV Bad Königshofen III

Doppel: Schäfer / Nevizhyn 0:1, Iwabuchi / Itagaki 1:0 
Einzel: K. Iwabuchi 2:0, J. Schäfer 0:2, K. Itagaki 1:1, V. Nevizhyn 2:0 

 TTSC Kümmersbruck
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Doppel: Dinter / Hummel 1:0, Hummel / Hummel 0:1 
Einzel: J. Dinter 1:1, M. Hummel 1:1, M. Hummel 1:1, M. Hummel 0:2


